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Am Mittwoch, 22. Juli haben sich alle Schulanfänger nachmittags zu einem Abschiedsfest in ihren Gruppen eingefunden. An 
verschiedenen Stationen konnten die Kinder mit Ihren Erziehern bei einem Wasserparcours, einer Schlemmerstation, einer 
Zaubershow und beim Erkunden des Feuerwehr-Löschfahrzeuges viel Spaß und Freude erleben.  

Ein besonderes Highlight wartete in der Halle auf die Kinder. Mit viel schaupielerischem Können haben die Erzieher das 
Kasperletheater „Gretel kommt in die Schule!“ vorgeführt. Zum Abschluss durfte natürlich der „Rausrutsch“ mit Portfolio und 
Geschenkübergabe nicht fehlen. Eine tolle Kindergartenzeit geht zu Ende - wir freuen uns für Euch und wünschen Euch ganz 
viel Spaß in der Schule. 
  
Einen besonderen Dank wollen wir unserem Feuerwehrmann und Kommandaten Stefan Zipfel ausprechen, der sich die Zeit 
genommen hat, den Kinder das Fahrzeug zu präsentieren und erklären. 

Ade und machts gut liebe Schulanfänger 

Euer Kita Team Arche Noah 

Ade du schöne 
Kindergartenzeit 
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Stefan Zipfel 
Stellv. Kommandanten
Marco Isele 
Mustafa Buselmeier 
Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Lindenplatz 1 5076733
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 112
Krankentransporte 0761/19222
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 0162/3844009
Handy Dorfhelferin 0162 384409
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 08002212621
Kostenlose Notrufnummer 
der BN-Netze GmbH.  08002767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst der 
Badenova rund um die Uhr     08002838485 

Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnummer    0761 / 19240

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
Beratungstermine unter 07633/812-0 oder 
www.sparkasse-staufen-breisach.de
SB-Zone in der Filiale Eschbach rund um die 
Uhr geöffnet

Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG
Beratungstermine unter 07634/401-0 oder 
info@vbbm.de
SB-Zonne in der Filiale Eschbach rund um 
die Uhr geöffnet.

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr.  
Rufnummer (ohne Vorwahl) 116 117

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 
0180-322255540 (DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich Tel. 07663 93339969
DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 1518 
DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
06.08.2020 
Malteser Apotheke, Tel. 08734/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16 

07.08.2020 
Schneckental-Apotheke, Tel. 07664/600900 
Pfaffenweiler, Schwabenmatten 3 

08.08.2020 
Katharina-Barbara-Apotheke, Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48 

09.08.2020 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790 
Bad Krozingen, Lammplatz 11 

10.08.2020 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16 A 

11.08.2020 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6 

12.08.2020 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breienweg 10 A 

13.08.2020 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1 

14.08.2020 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.Ulrich-Str. 2 

15.08.2020 
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52 

16.08.2020 
Bad Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23 

17.08.2020 
St. Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566 
Münstertal, Wasen 49 

18.08.2020 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15 

19.08.2020 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Tel. 
07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20 

20.08.2020 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 13.08.2020, 12.00 Uhr 

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Bürgermeisteramt, 79427 Eschbach, Hauptstr. 24
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Bürgermeister Mario Schlafke oder der Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 931711, Telefax: 07771 931740
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Bitte beachten Sie den Annahmeschluss:
Beiträge und gewünschte Veröffentlichungen können jeweils bis mittwochs, 12.00 Uhr vor dem nächsten Ausgabedatum eingestellt 
bzw. übersandt werden, an mitteilungsblatt@gemeinde-eschbach.de.  



Seite 3 Donnerstag, den 06. August 2020 

Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 24, 
79427 Eschbach 
Öff nungszeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag,Freitag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag  14:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Dienstag und 
Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mittwoch ganztags geschlossen!

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 5504-15, Telefax 07634 5504-55 
E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de   
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 5504-15 
E-Mail: m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat/Kulturamt/VHS 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de  

Gemeindekasse
Christiane Pfeff erle, Telefon 5504-21
E-Mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Lucia Birmelin, Telefon 5504-13
E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de

Hauptamt/Bauamt/Ordnungsamt
Patricia Oehler, Telefon 5504-14 
E-Mail: oehler@gemeinde-eschbach.de

Rechnungsamt
Tanja Sommer, Telefon 5504-16
E-Mail: sommer@gemeinde-eschbach.de
Gabriele Maurer, Telefon 5504-19 
E-Mail: maurer@gemeinde-eschbach.de

Steueramt/Veranlagungen
Adina Waßmer, Telefon 5504-12
E-Mail: wassmer@gemeinde-eschbach.de

Bürgerbüro/Einwohnermelde-/Passamt 
Frau Nahdi, Telefon 07634/5504-17 
E-mail:nahdi@gemeinde-eschbach.de 

Corona-Hotline des Diakonischen Werks  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h 
07661/938430

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse aus der öff entlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 23.07.2020 
TOP 3 
Aufl egung der Niederschrift über die öff entliche Sitzung vom 
18.06.2020 
  
Es erging folgender Beschluss:  
Die Niederschrift vom 18.06.2020 wurde wie vorgelegt be-
schlossen.  
 

TOP 4 
Bausache: 
Umbau und Anbau an ein bestehendes Wohngebäude, Teilrückbau 
einer Scheune im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren auf 
Flst.Nr.100, Gemarkung Eschbach; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-033 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Das Einvernehmen zum Anbau und Umbau sowie der Teilrück-
bau einer Scheune auf Flst.Nr. 100, Gemarkung Eschbach wird 
erteilt.  

TOP 5 
Bausache: 
Anbau eines Balkons im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren 
auf Flst.Nr. 5575/1, Gemarkung Eschbach; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-034 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Das Einvernehmen zum Anbau eines Balkons auf Flst.Nr. 5575/1, 
Gemarkung Eschbach wird erteilt.  

TOP 6 
Vorstellung der Entwurfsplanung „Außenbereich Rappoltsteiner 
Grundschule“; 

Beschlussvorlage Nr. 2020-035 

Es erging folgender Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage der Entwurfspla-
nung, die Ausschreibung der Freianlagen vorzubereiten.  

TOP 7 
Bestellung einer neuen Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk 
Eschbach; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-036 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt Frau Nahdi zur Standesbeamtin für 
den Standesamtsbezirk Eschbach mit Wirkung zum 01.08.2020 
gem. § 1 (4) Nr. 3 PStG-DVO 

TOP 8 
Beschlussfassung über die Erhebung von Betreuungsgebühren 
während Inkrafttreten der Corona-Verordnung für den Monat Juni; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-037 
  
Es erging folgender Beschluss:  
Die Gemeinde Eschbach erlässt den Eltern, die keine Notbe-
treuung in Anspruch genommen haben, die Betreuungsgebüh-
ren für den Monat Juni 2020. Ausgeschlossen sind hierfür die 
Schulanfänger in der Arche Noah. Bei Inanspruchnahme der 
Notbetreuung gelten die regulären Betreuungsgebühren der 
Gemeinde Eschbach. Diese werden anteilig für die in Anspruch 
genommenen Zeiten in der Notbetreuung berechnet.  

TOP 9 
Umbau und Sanierung der Rappoltsteiner Grundschule in Eschbach: 
Auftragsvergabe für die Gewerke Abbruch und Rohbau, Dachab-
dichtungsarbeiten, Provisorische Schule mit Container, Aufzugsan-
lage, Elektroarbeiten, Blitzschutz, Sanitärinstallation, Heizungsinstal-
lation und Lüftung; 

Beschlussvorlage Nr. 2020-038 
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Es erging folgender Beschluss: 
  
Die Abbruch- und Rohbauarbeiten werden zum Preis von 
640.646,06 Euro an die Schreck GmbH, 79379 Müllheim verge-
ben. 
  
Die Dachabdichtungsarbeiten werden zum Preis von 82.056,45 
Euro an die ISOTECH GmbH, 79286 Glottertal vergeben. 
Die Provisorische Schule mit Container wird zum Preis von 
481.876,22 Euro an die SAB TEC GmbH, 79189 Bad Krozingen 
vergeben.  
  
Die Aufzugsanlage wird zum Preis von 34.093,51 Euro an die 
Kone GmbH, 79110 Freiburg vergeben. 
  
Die Elektroarbeiten werden zum Preis von 273.982,51 Euro an 
die Firma Elektrotechnik Burgert, 79189 Bad Krozingen verge-
ben. 
  
Der Blitzschutz wird zum Preis von 5.953,14 Euro an die BMB 
GmbH, 78224 Singen vergeben. 
  
Die Sanitärinstallationen werden zum Preis von 205.019,66 Euro 
an die Firma Bury Haustechnik, 79241 Ihringen vergeben.  
  
Die Heizungsinstallationen werden zum Preis von 202.128,44 
Euro an die Schies Karl GmbH, 79235 Vogtsburg vergeben.  
  
Die Lüftungsarbeiten werden zum Preis von 106.622,33 Euro an 
die Lachmann Lüftungs-und Klimatechnik GmbH, 79341 Ken-
zingen vergeben.  

 
TOP 10 
Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Erfül-
lung der Aufgaben des Gemeindeverwaltungsverbands (vereinbar-
te Verwaltungsgemeinschaft mit Heitersheim und Ballrechten-Dot-
tingen; 

Beschlussvorlage Nr. 2020-039 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Änderung der öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung über die Erfüllung der Aufgabendes Ge-
meindeverwaltungsverbandes mit der Stadt Heitersheim und 
den beiden Gemeinden Ballrechten-Dottingen und Eschbach 
(vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft) in der beigefügten Fas-
sung zu. Der Zeitpunkt der Änderung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung wird gleichzeitig Aufnahmezeitpunkt in den Gut-
achterausschuss „Markgräflerland-Breisgau“ sein. 

 
TOP 11
Beitritt der Gemeinde Eschbach zum gemeinsamen Gutachteraus-
schuss „Markgräflerland-Breisgau“; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-040; 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beitritt der Gemeinde Eschbach 
zum gemeinsamen Gutachterausschuss „Markgräfler-
land-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim zu. 
  
Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendigen Schrit-
te für den Beitritt der Gemeinde Eschbachzum gemeinsamen 
Gutachterausschuss „Markgräflerland-Breisgau“ bei der Stadt 
Müllheim einzuleiten, die entsprechenden Haushaltsansätze für 
einen Beitritt zum 1. Juli 2021 einzuplanen und dem Gemeinde-
rat die nötige öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum Beitritt 
der Gemeinde Eschbach zum gemeinsamen Gutachterausschus-
s„Markgräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim zum 1. 
Juli 2021 zur endgültigen und verbindlichen Beschlussfassung 
schnellstmöglich vorzulegen. 

TOP 12  
Gewinne des Regiebetriebs Wasserversorgung; 
Beschlussvorlage Nr. 2020-041 
  
Es erging folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt für den Regiebetrieb Wasserver-
sorgung der Gemeinde Eschbach gemäß dem noch festzustel-
lenden Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 und folgender 
Jahre ein Gewinn ausgewiesen wird, so ist dieser Gewinn in vol-
ler Höhe dem Eigenkapital (Gewinnvortrag oder den Rücklagen) 
zuzuführen und auszuweisen.  
 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Verordnung (Entwurf) 
des Regierungspräsidiums Freiburg  
zum Schutz der Erzeugung von Hybridsaatmais 
in geschlossenen Anbaugebieten im Jahr 2021 
  
vom XX. XXXXXXX 2020 
  
Auf Grund von §§ 1 und 2 des Gesetzes zum Schutz der Erzeugung 
von Saatgut in geschlossenen Anbaugebieten vom 13. Mai 1969 
(GBl. S. 80) wird verordnet: 

§ 1 
(1)   In den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmen-

dingen  in den Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Eschbach, 
Kenzingen, Merdingen, Müllheim, Neuenburg, Riegel, Weisweil 
und Wyhl werden Teilflächen der nachstehend aufgeführten 
Gemarkungen im Jahr 2021 zu geschlossenen Anbaugebieten 
für die Erzeugung von sortenechtem und sortenreinem Hyb-
ridmaissaatgut erklärt. 

  
Produktionsinsel Tunsel-Bad Krozingen 1 
Antrag Nr. 21-01 Karte 1 

Produktionsinsel Tunsel-Schlatt Eschbach 2
Antrag Nr. 21-02 Karte 2 

Produktionsinsel Tunsel-Eschbach 3
Antrag Nr. 21-03 Karte 3 

Produktionsinsel Tunsel-Bad Krozingen-Schlatt 5
Antrag Nr. 21-04 Karte 4 

Produktionsinsel Neuenburg-Auggen 7
Antrag Nr. 21-05 Karte 5 

Produktionsinsel Neuenburg-Müllheim 8
Antrag Nr. 21-06 Karte 6 

Produktionsinsel Merdingen 60
Antrag Nr. 21-07 Karte 7 

Produktionsinsel Wyhl
Antrag Nr. 21-08 Karte 8 

Produktionsinsel Kenzingen-Riegel
Antrag Nr. 21-09 Karte 9 

Produktionsinsel Weisweil
Antrag Nr. 21-10 Karte 10 
  
(2)   Die Grenzen der Flächen nach Absatz 1 sind in den Karten 1-10, 

die Bestandteil dieser Verordnung sind, mit einer Linie gekenn-
zeichnet. 

  
  Die Fläche innerhalb dieser Kennzeichnung umfasst sowohl 

die Vermehrungsfläche als auch die Fläche, die zur Einhaltung 
der vorgeschriebenen Mindestentfernung von Konsummais zu 
den Vermehrungen erforderlich ist. 
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§ 2 
(1)  Die Verordnung mit den dazugehörigen Karten kann beim Re-

gierungspräsidium Freiburg für die Dauer von zwei Wochen, 
beginnend mit dem Tag ihrer Verkündung im Gesetzblatt, kos-
tenlos durch jedermann während der Sprechzeiten eingesehen 
werden. 

  
  In gleicher Weise ist die Verordnung mit den Karten beim 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald für die Gemeinden 
Auggen, Bad Krozingen, Eschbach, Merdingen, Müllheim und 
Neuenburg sowie beim Landratsamt Emmendingen für die Ge-
meinden Kenzingen, Riegel, Weisweil und Wyhl öffentlich aus-
gelegt. 

(2)   Die Verordnung einschließlich der Karten kann im gesamten 
Zeitraum ihrer Rechtsgültigkeit kostenlos durch jedermann 
während der Sprechzeiten bei den in Absatz 1 genannten Be-
hörden eingesehen werden. 

§ 3 
Innerhalb der geschlossenen Anbaugebiete darf nur die für die Er-
zeugung von Hybrid-maissaatgut vorgesehene Maissorte angebaut 
werden. 

Ausgenommen hiervon ist die Verwendung von Saatgut der Vater-
komponente der zur Vermehrung bestimmten Sorte oder die Ver-
wendung von Saatgut pollensteriler Sorten. 

§ 4 
Im Schutzgebiet ist die zur Vermehrung angebaute Sorte von den 
Saatgutvermehrern durch Aufstellung von Tafeln zu kennzeichnen. 

§ 5 
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 3 und 4 dieser Verordnung sind 
Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 5 des Gesetzes zum Schutz 
der Erzeugung von Saatgut in geschlossenen Anbaugebieten und 
können mit einer Geldbuße geahndet werden. 

§ 6 
Diese Verordnung tritt am Tage nach Ablauf der Auslegungsfrist ge-
mäß § 2 Abs. 1 in Kraft. Sie tritt am 31. Dezember 2021 außer Kraft. 
79098 Freiburg i. Br., den XX. XXXXXXX 2020 

Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer 

Regierungspräsidium Freiburg 
Kaiser-Joseph-Strasse 167, 79098 Freiburg 
 
 
Bekanntmachung 
des Entwurfes der Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg 
zum Schutz der Erzeugung von Hybridsaatmais in geschlossenen 
Anbaugebieten im Jahr 2021 
  
Auf der Grundlage des Antrages 21-03 der ZG Raiffeisen eG, Mais-
werk Heitersheim vom 07.07.2020zur Bildung einer Produktionsinsel 
zur Hybridsaatmais-Vermehrung wird Folgendes bekannt gegeben: 
 
Durch den angehängten Verordnungsentwurf sind für die Erzeu-
gung von Hybridmaissaatgut folgende Gewanne vorgesehen: 
 
Gemeinde Gemarkung Gewann LN Fläche ha

Bad Krozingen Tunsel Bremgarten- 
erwegfeld 6,83

Bad Krozingen Tunsel Entennest 20,43
Bad Krozingen Tunsel Schrennen 9,76
Eschbach Eschbach Rinnle 2,00

gesamt Anbaugebiet Tunsel-Eschbach 3 39,02

Mindestanteil 25 % 37,26

Die Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg zum Schutz 
der Erzeugung von Hybridsaatmais in geschlossenen Anbauge-
bieten im Jahr 2021 , wie auch der Entwurf und das dazugehö-
rige Kartenmaterial liegt in der Zeit vom 06. bis einschließlich 
20. August 2020 im Bauamt zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Gemeinde Eschbach zur Einsichtnahme aus. 

Etwaige Einwendungen und Widersprüche sind während diese 
Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift dort vorzu-
bringen.  
 
 

Wichtige Mitteilungen

 

Zutritt zu den Gebäuden des Landratsamtes 
nur nach Terminvereinbarung möglich 
Das Landratsamt ist weiterhin an allen Standorten nur für Besuche-
rinnen und Besucher mit Termin offen. Im Landratsamt gilt die Mas-
kenpflicht. 
  
Termine können vorab online oder per Telefon vereinbart werden. 
Der Nachweis darüber muss dem Sicherheitsdienst vor den Gebäu-
den oder am Einlass vorgelegt werden. Bürgerinnen und Bürger, die 
für ihre Antragstellung eine persönliche Vorsprache im Landratsamt 
benötigen, sollten sich mit der für sie zuständigen Sachbearbeitung 
wegen eines Termins in Verbindung setzen. 
  
Der offene Publikumsverkehr ohne Anmeldung ist nicht möglich. 
 

Information zur Vollsperrung der Gartenstraße 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten Sie darüber informieren, dass die Vollsperrung der Gar-
tenstraße bzw. die halbseitige Sperrung der Tschobengasse verlän-
gert wird. 

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de
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FERIENPROGRAMM 2020 FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
In den kommenden Sommerferien bietet die Gemeinde Eschbach 
unseren jungen Mitbürgern, trotz der Coronakrise, folgende Veran-
staltungen unter den gültigen Hygiene- und Abstandsregeln an: 

SAMSTAG, 08 AUGUST – „KARATE FÜR KIDS“ 

(Budo-Club Rheintal e.V.) 
Die Kinder werden von unseren erfahrenen Trainern spielerisch an 
die Kampfkunst Karate herangeführt. Neben einem Fitnessteil, bei 
dem Geschicklichkeit, Gleich-gewicht und Ausdauer gefragt sind, 
erlernen die Kinder ihre ersten Karatetechniken. Auch der geschicht-
liche Hintergrund zur Entstehung des Karate wird kurz Thema sein 
sowie die Bedeutung für unser tägliches Miteinander. Der Spaß steht 
dabei aber stets im Vordergrund. Lustige Spiele zwischendurch sind 
auf jeden Fall immer Bestandteil unseres Trainings! Kinder, die bereits 
Karate können, sind ebenfalls herzlich eingeladen mitzumachen.  
Alter: ab 6 bis 11 Jahre 
Treffpunkt:    Bürgersaal, Rappoltsteiner Grundschule 
Uhrzeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ausrüstung:   Lange Sporthose und T-Shirt, Mineralwasser, es wird 

barfuß trainiert! 
  

MONTAG, 10. AUGUST – FAHRRADFAHREN 

(Historisches Eschbach e.V.) 
Wir fahren durch die Felder am Eschbach entlang bis in den Rhein-
wald (ca. 18 km). Am Rhein entlang geht es über den Weinstetter Hof 
und den Gewerbepark wieder zurück. 
Alter: ab 7 Jahre 
Treffpunkt:    14.00 Uhr beim Rathaus Castell 
Ende: ca. 16.30 Uhr 
Ausrüstung:  Verkehrssicheres Fahrrad, Helm, Getränkeflasche 
  

FREITAG, 14. UND 21. AUGUST 2020 - KINO 

(Historisches Eschbach e.V.) 
Es werden nacheinander 2 Kinofilme gezeigt. Die genaue Auswahl er-
folgt nach Eingang der Teilnehmer. Dazu können die Ferienkinder ger-
ne Vorschläge machen, die wir dann gemeinsam umsetzen werden. 
Treffpunkt:    15.30 Uhr im Castellsaal 
Dauer: 3,5 Std. 
Getränke können bei der Veranstaltung erworben werden.  

MITTWOCH, 26. AUGUST –  
„ERLEBNISPFAD/VOGELPFAD HEXENTAL“ 
(Gesangverein) 
Wir treffen uns am alten Rathaus. Mit dem Bus über Bad Krozingen 
nach Bollschweil. Von dort zum Erlebnispfad/Vogelpfad Hexental 
laufen (ca. 9 km). Rückfahrt erfolgt mit dem Bus über Bad Krozingen.    
Alter: ab 6 Jahre 
Treffpunkt:     08.45 Uhr alter Rathausplatz (Probelokal Gesangverein) 
Ende: ca. 17.30 Uhr Eschbach 
Ausrüstung:   Mund- und Nasenbedeckung (z. B. Maske, Schal, Tuch) 

wird im ÖPNV benötigt, genügend Vesper und Ge-
tränke, feste geschlossene Schuhe. 

  

FREITAG, 28. AUGUST - „GRUSELWANDERUNG“ 
(Musikverein)  
Geister, Gespenster und andere Gestalten treiben in Eschbach ihr 
Unwesen und uns vom Musikverein in den Wahnsinn. Vor allem die 
Geister alter Musiker, welche durch unsere Proberäume und durch 
den Ort spuken, machen uns zu schaffen. Helft uns die Unruhestifter 
zu finden und zu beruhigen, damit wir in Zukunft wieder richtig und 
angstfrei proben können. 
Alter:  ab 9 bis 15 Jahre (jüngere Kinder nach Absprache in 

Begleitung der Eltern) 
Treffpunkt:    21.00 Uhr beim Probelokal MV 
Ende: ca. 23.00 Uhr 
Ausrüstung:   Dem Wetter entsprechende Kleidung, Taschenlampe 

und Trinken mitbringen, Allergien o.ä. bitte vorher an-
melden. 

  

SAMSTAG, 05. SEPTEMBER – „WORKSHOP-FESTIVAL“ 
(Ministranten der Seelsorgeeinheit Heitersheim, Helena Hiss, Tel. 
07634/35561) 
Ihr könnt hier verschiedene Workshops ausprobieren und einen 
coolen Tag mit uns erleben. Von Fußball über Batik bis hin zu Henna 
Tattoos versuchen wir so einiges anzubieten, was ihr komplett frei 
ausprobieren könnt. Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag 
mit euch. 
Alter: 9 bis 15 Jahre 
Uhrzeit: 10.00 bis 19.00 Uhr 
Ausrüstung:   Vesper für die Mittagspause, eigenen Trinkbecher. Bit-

te Allergien oder Unverträglichkeiten etc. angeben, 
da es nach Möglichkeit ein gemeinsames Abendessen 
geben wird. 

Bitte bei der Anmeldung eine Email Adresse mit angeben! 

Die Anmeldungen für die verschiedenen Programmpunkte können täglich während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus bei Frau 
Nahdi erfolgen.  

Die Gebühr pro Programmpunkt (außer Workshop-Festival) beträgt 2,50 €, für jedes weitere Kind einer Familie, welches am gleichen Punkt 
teilnimmt, 1,50 €. 

DIE GEMEINDEVERWALTUNG ESCHBACH WÜNSCHT ALLEN KINDERN UND JUGENDLICHEN VIEL SPASS BEIM FERIENPRO-
GRAMM! 
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RVF-Entdeckerfreifahrt:  
Viertklässler können einen Tag lang kostenlos Bus & Bahn nutzen 
Fahrschein direkt aufs Smartphone der Eltern 
Für viele Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen ist es ab 
Herbst soweit: Sie werden in eine neue Schule wechseln. Damit ver-
bunden ist in der Regel auch ein neuer, häufig weiterer Schulweg. 
Mit der „Entdeckerfreifahrt“ bietet der Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF) den Schülerinnen und Schülern der vierten Klassen an, 
gemeinsam mit Eltern, Geschwistern und Freunden kostenlos und 
entspannt vor Schuljahresbeginn die neue Strecke zur Schule mit 
dem öffentlichen Nahverkehr zu testen. Die Verkehrsunternehmen 
im RVF haben sich entschlossen, den Familien der Viertklässler kos-
tenlos eine Tageskarte REGIO24 für 5 Personen zukommen zu lassen. 
Dieser Fahrschein gilt im gesamten RVF-Gebiet, also in der Stadt 
Freiburg und den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hoch-
schwarzwald. 
  
Um es den Eltern möglichst leicht zu machen, bekommen die Fami-
lien ihren Fahrschein in digitaler Form direkt aufs Handy. „Wir wollen, 
dass die Eltern unkompliziert und spontan diese Freifahrt nutzen 
können. Dazu ist der digitale Weg der beste.“, stellt Florian Kurt, Ge-
schäftsführer des RVF, die Aktion vor. Die Eltern brauchen lediglich 
eine der Apps der VAG oder RVF – VAG mobil und FahrPlan+, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. In der App können sie dann unter 
der Rubrik „MobilTickets“ den Gutschein-Code einlösen, der automa-
tisch zur Fahrkarte führt. Der Fahrschein kann an einem beliebigen 
Tag innerhalb des Aktionszeitraums – 1. August bis 30. September 
2020 – genutzt werden. 
  
In den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
erhalten die Eltern einen Prospekt des RVF, in Freiburg einen Eltern-
brief der VAG, der den Weg zum kostenlosen Fahrschein einfach er-
klärt. Dieser wird von den Schulen an die Viertklässler zur Weiterga-
be an die Eltern verteilt. Dieser Prospekt/Brief enthält dann auch den 
Code für den Fahrschein. 
 
 
Grundwasserbilanz für das erste Halbjahr 2020 
Trotz Regen im Winterhalbjahr sind die Grundwasserstände im 
Sommer wieder niedrig  
20.07.2020 
Bereits im dritten Jahr in Folge befinden sich die Grundwasser-
stände in Baden-Württemberg zu Sommerbeginn auf einem 
deutlich niedrigen Niveau. In diesem Jahr gibt es allerdings re-
gionale Unterschiede.  

Die Basis für das niedrige Grundwasserniveau zu Beginn des diesjäh-
rigen Sommers haben die beiden vorausgegangenen Trockenjahre 
2018 und 2019 gelegt. Sie führten bereits im vergangenen Sommer 
dazu, dass an zahlreichen Messstellen in Baden-Württemberg die 
bisher niedrigsten Grundwasserwerte seit Beginn der Aufzeichnung 
gemessen wurden.  

Niederschlagsreicher Winter – deutlich zu trockener April und Mai 
Die Grundwasserstände erholten sich im vorangegangenen nieder-
schlagsreichen Winterhalbjahr 2019/2020 zunächst deutlich. Beson-
ders die hohen Niederschläge im Februar führten zu einem hohen 
Grundwasserniveau im März. Von dieser positiven Entwicklung war 
jedoch binnen weniger Wochen kaum noch etwas zu erkennen. Im 
außergewöhnlich trockenen April und im ebenfalls trockenen Mai 
hat die Bodenfeuchte stark abgenommen. Dies hat den Neubil-
dungsprozess im Grundwasser unterbrochen.  

Vergleich zum Vorjahr: Schwarzwald deutlich weniger Grund-
wasser, Kraichgau und Markgräfler Land leichte Verbesserung 
Aktuell bewegen sich die Grundwasserpegel wieder auf einem deut-
lich unterdurchschnittlichen Niveau, das dem des vergangenen 
Trockenjahres 2019 entspricht. Allerdings gibt es regionale Unter-
schiede: Im Schwarzwald ist die Grundwassersituation bereits ange-
spannter als vor einem Jahr. Im Kraichgau und im Markgräfler Land 
befinden sich die Grundwasserstände dagegen auf einem höheren 
Niveau als im Jahr 2019, insgesamt aber dennoch unterdurchschnitt-

lich.  

Grundwasserspeicher füllt sich erst im Winterhalbjahr wieder  
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg erwartet 
bis zum Beginn des Winterhalbjahres keine Erholung des Grundwas-
serdargebots. Fällt im Sommer Regen, wird dieser schnell von der 
Vegetation aufgenommen. Gleichzeitig verdunsten geringe Nieder-
schlagsmengen bei Sommertemperaturen rasch. Entsprechend ist 
davon auszugehen, dass die Grundwasserstände und Quellschüttun-
gen in den kommenden Wochen und Monaten weiter zurückgehen. 
Nur ergiebige und mehrtägig anhaltende Sommerniederschläge 
würden die für die Jahreszeit typischen Rückgänge im Grundwasser 
verhindern. 

Die monatlich neu bewertete Grundwassersituation in Baden-Würt-
temberg finden Sie im Internet unter https://guq.lubw.baden-wuert-
temberg.de/ 
 
 

Wucher - unseriöse Handwerker 
Rat der Polizei: Sich nicht unter Druck setzen lassen – Keine Vor-
kasse für Materialbeschaffung 
Immer wieder werden der Polizei Fälle von sogenannten Wucher (§ 
291 StGB) gemeldet. Dieser kann vorliegen, wenn z. B. eine Zwangs-
lage, die Unerfahrenheit oder die Willensschwäche unbedarfter Bür-
gerinnen und Bürger ausgenutzt werden. 

2018 registrierte die Polizei in Baden-Württemberg noch 618 Fälle 
landesweit. Durch eine gezielte Aufklärungskampagne der Verbrau-
cherzentrale und der Polizei Baden-Württemberg ist es gelungen, in 
2019 die Fallzahlen um rund 25 % auf 461 Fälle zu senken. 

Unseriöse Schlüsseldienste, Rohrreiniger, Messerschleifer...... 
Dennoch: In jüngster Vergangenheit wurden dem Polizeipräsidium 
Freiburg mehrere Wucher-Straftaten im Präsidiumsbereich (Land-
kreise Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, Freiburg, Lör-
rach und Waldshut-Tiengen) mitgeteilt. Meist versuchten unseriöse 
Handwerker Notlagen schamlos in einen finanziellen Vorteil umzu-
münzen. Besonders auffällig traten Rohrreinigungs- und Schlüssel-
dienste in Erscheinung. Aber auch vor unreellen Schädlingsbekämp-
fern wird gewarnt. Anfang Juli schlugen sogenannte „Dachhaie“ am 
Oberrhein zu. Es entstand finanzieller Schaden in fünfstelliger Höhe. 

Polizei und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informieren  
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de und www.vz-bw.de. 
Auf diesen Seiten finden Sie wertvolle Hinweise und Verhaltens-
ratschläge. Besonders wichtig: Lehnen Sie eine sofortige Beglei-
chung der Rechnung strikt ab. Ebenso eine Vorkasse für die angeb-
liche „Materialbeschaffung“. Achten Sie auf eine rechtskonforme 
Rechnung (Firmenangabe, Steuer- und Rechnungsnummer). 

In Notfällen wählen Sie die kostenlose Notrufnummer 110. 

Ihr 
Polizeipräsidium Freiburg 
Referat Prävention, freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de, 
0761 / 29608-25
 
 

Für unsere Senioren
Seniorenbüro Eschbach 
Ansprechpartnerin: Frau Lucia Birmelin im Rathaus, Hauptstr. 24 
Tel.: 07634/5504-13 |  E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de 

Das Seniorenbüro im Rathaus ist eine Informations- und Beratungs-
stelle für ältere Menschen und deren Angehörige. Hier finden Sie Rat 
und Unterstützung zu allen Fragen und Belangen die Senioren im 
Alltag haben. 
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Haus-Notruf und Mobil-Ruf: Sommeraktion 
Im August 1 Monat komplett kostenlos 
Der Haus-Notruf-Service des DRK hält im August ein besonderes An-
gebot für Haus-Notruf-Neuanschlüsse bereit: Der erste Monat ist in 
diesem Zeitraum komplett kostenlos, bei einem Vertrag über min-
destens drei Monate. Neue Teilnehmer sparen bis zu 97 Euro. Martina 
Jäger, die Haus-Notruf-Beauftragte im DRK-Kreisverband Müllheim, ( 
07631/1805-35, steht für Fragen gerne zur Verfügung.  
 
  
Pflegestützpunkt Südlicher Breisgau - Eschbach 
Kennen Sie schon den Podcast der BAGSO? 
BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V.) 
erstellt in Corona-Zeiten unter dem Motto „Zusammenhalten in dieser 
Zeit“ kurze, pfiffige Hörbeiträge/Podcasts zu unterschiedlichen Themen, 
u.a. „RICHTIG FEIERN!“ oder „KNAPP BEI KASSE“ oder „FIT BLEIBEN ZU 
HAUSE“. 

Unter  www.bagso.de/podcast  oder auf YouTube... können Sie diese an-
hören. Viel Spaß dabei 

Für Fragen zu Themen im Vor- und Umfeld von Pflege erreichen Sie 
uns im Pflegestützpunkt in Bad Krozingen, Kirchstr. 9 (Litschgi-Passa-
ge) wie gewohnt unter Telefon 07633 80 90 856 

Rufen Sie einfach hier an. 
Viele Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.
pflegestuetzpunkt-breisgau-hochschwarzwald.de 
   
 

Abfallkalender

Biotonne: Montag, 10.08. und 17.08.2020  
Gelber Sack: Donnerstag, 06.08. und 20.08.2020 
Papier-Tonne:   Freitag, 07.08.2020 
Restabfalltonne: Freitag, 14.08.2020 

Gebrauchtkleider- und Glascontainer:  
 Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), Hauptstr. 2 
   
 

Jugendtreff

Aus den Kindergärten
Ein herzliches Dankeschön an alle  
Schulanfänger und Ihre Eltern 
Eine große Freude haben uns die Schulanfänger in den vergangenen 
Tagen mit ihrem Abschiedsgeschenk gemacht. 

Ein riesengroßes, bunt bemaltes Insektenhotel wird in unserem Gar-
ten einen ganz besonderen Platz erhalten, geziert mit einem Him-
beerstrauch und einem schwarze Johannisbeerstrauch.  

Eine tolle Erinnerung an die diesjährigen Schulanfänger und die ge-
meinsame Zeit mit vielen besonderen Momenten und Erlebnissen. 

Wir möchten uns herzlich bei allen Schulanfängern und Eltern dafür 
bedanken. 

 
 

Aus den Vereinen
Kameradschaft ehemaliger Soldaten

Einladung zur zweiten historischen Dorffüh-
rung in 2020.  
Nutzen Sie die Gelegenheit und erfahren Sie mehr über die Ge-
schichte von ESCHBACH. 

In Absprache mit der Gemeindeverwaltung können Sie am Freitag, 
14. August 2020 ab 18:00 Uhr bei einem etwa 1 ½ stündigem Rund-
gang, geführt von Herrn Langel, die interessanten geschichtlichen 
Details vom Dorf und seinen Bürgern kennen lernen. 

Oder Sie können Ihre persönlichen Erinnerungen der Geschichte 
von Eschbach auffrischen. 

Beginn und Ende ist jeweils am Castell (Rathaus). 

Im Namen der 
Kameradschaft ehemaliger Soldaten 

JUGENDTREFF ESCHBACH 
Eine Kooperation mit der Gemeinde Eschbach und des SOS-Kinder-
dorf e.V.  
  
Öffnungszeiten 

Mittwoch,gerade Woche: 
Mädchentreff,16-18 Uhr (ab 10 Jahren) 

Mittwoch, ungerade Woche: 
Offener Treff, 16 bis 18 Uhr (ab 12 Jahre) 

Freitag:  Juze Junior, 15 bis 17 Uhr (9 bis 13 Jahre) 
  Offener Treff, 18 bis 20 Uhr (ab 12 Jahre) 
    Besondere Veranstaltungen & Aktionen laut Aushang 

und Werbung. 
  
Maja Zill 

Tel. 0170 3641142 (auch Whats App) 
maja.zill@sos-kinderdorf.de 
Bergstraße 1, 79427Eschbach 

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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Tischtennis-Club
Tischtennis beim TTC Eschbach e.V. 
<< Momentan findet beim TTCE für Nicht-Vereinsmitglieder aufgrund 
der deutschlandweiten Corona-Situation kein Trainingsbetrieb statt >> 

Ob Du jung oder alt bist, Hobbyspieler, vielleicht sogar regelmäßiger 
Trainingsweltmeister oder kompletter Neuanfänger – Du bist ganz 
herzlich eingeladen, bei uns jederzeit im Tischtennistraining in der 
Alemannenhalle in Eschbach vorbeizuschauen oder uns per Mail an 
kontakt@ttc-eschbach.de anzusprechen. Wir freuen uns auf Deinen 
Besuch! 

Kindertraining: momentan kein Training aufgrund Corona  
Jugendtraining: momentan kein Training aufgrund Corona  
Erwachsenentraining: montags und donnerstags 
 von 19:30 bis 22:00 Uhr  
Inklusionstraining: momentan kein Training aufgrund Corona  

Kinderturnen
Grundschulkinder: samstags von 10:00 - 11:00 Uhr  
Kindergartenkinder: samstags von 11:00 - 12:00 Uhr  

In den Ferienzeiten ist die Halle abends nur für das Erwachsenen-
training geöffnet. Das normale Jugendtraining beginnt erst wieder 
nach den Sommerferien. ACHTUNG: Das Kinderturnen findet auf-
grund von Umbauarbeiten in der Grundschule nun ebenfalls in der 
Alemannenhalle statt. 

Ein Besuch auf unserer Homepage lohnt sich: www.ttc-eschbach.de. 
Hier findest Du aktuelle Neuigkeiten, Bilder, Mannschaftsergebnisse 
und vieles mehr. 
 
 

Kirchliche Mitteilungen
Kath. Pfarramt Heitersheim
Kath. Gottesdienste in der SE HEITERSHEIM u. Mitteilungen für 
Eschbach 
  
Mittwoch, 05. August 
19:00 Sulzburg 
Messfeier (für Christel Thums und in einem besonderen Anliegen) 
  
Samstag, 8. August  
18:00 Eschbach 
Messfeier (für Renate Müller und in einem besonderen Anliegen) 
 
Sonntag, 9. August 19. Sonntag im Jahreskreis 
10:45 Heitersheim 
Messfeier 
 
Dienstag, 11. August  
09:00 Heitersheim   
Tag der ewigen Anbetung 
  
Mittwoch, 12. August  
19:00 Buggingen 
Messfeier 

Samstag, 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel - Hochfest 
18:00 Buggingen 
Messfeier mit Kräutersegnung 
 
Sonntag, 16. August 20. Sonntag im Jahreskreis 
10:45 Heitersheim  
 Messfeier 
 
Mittwoch, 19. August  
19:00 Sulzburg
Messfeier (für Ralf Zirlewagen und Verstorbene der Familien Zirlewa-
gen-Sprich) 
  
Gottesdienste in den Sommerferien 
Für die Zeit der Sommerferien gibt es in unserer Seelsorgeeinheit 
folgende Regelung: An den Wochenenden ist jeweils am Samstag 
eine Vorabendmesse um 18.00 Uhr. Die Gottesdienstorte wechseln 
sich zwischen den Orten der Seelsorgeeinheit ab. An den Sonntagen 
findet die Eucharistiefeier immer in Heitersheim um 10.45 Uhr statt, 
außer am Patrozinium in Heitersheim am 30.08.2020, da beginnt die 
Messe um 10.00 Uhr.  Die Werktagsmessen beschränken sich in der 
Zeit der Sommerferien auf jeweils auf Mittwoch um 19.00 Uhr, diese 
werden abwechselnd in Buggingen und Sulzburg gefeiert. 

Bitte beachten Sie hierzu die Gottesdienstordnung bzw. das Pfarr-
blatt. 
  
Verabschiedung Regina Klein 
Im Pfarrbüro müssen wir leider von unserer langjährigen Pfarrsekre-
tärin Frau Regina Klein, die in erster Linie das Pfarrbüro in Eschbach 
betreute, Abschied nehmen. Denn kaum zu glauben, aber leider 
wahr: mit dem 31. Juli 2020 hat sie nach über 28 Jahren ihren letzten 
Arbeitstag und tritt in den wohlverdienten Ruhestand ein. 

Als Sekretärin im Pfarrbüro Eschbach war sie die erste Ansprechper-
son für Menschen mit den unterschiedlichsten Anliegen. In dieser 
langen Zeit der Tätigkeit kümmerte sich Frau Klein auch um die 
Kirchenbücher, die Vermietung des Pfarrsaals in Eschbach, erstellte 
den Lektoren- und Kommunionhelferplan und führte auch bis zur 
Errichtung der Seelsorgeeinheit Heitersheim das Rechnungswesen 
und die Konten der Gemeinde. Ebenso hat sie die traditionelle jährli-
che Pfarrwallfahrt mitorganisiert und kümmerte sich zusammen mit 
anderen um die Sternsingeraktion. Aber auch außerhalb des Büros 
war sie immer wieder eine Ansprechpartnerin für die Menschen in 
Eschbach in kirchlichen Belangen. 

An dieser Stelle möchte ich Frau Klein für Ihre Arbeit über die vielen 
Jahre im Pfarrbüro Eschbach und Heitersheim danken, auch im Na-
men der Gemeinde Eschbach und der Seelsorgeeinheit, aber auch 
im Namen meiner Vorgänger als Pfarrer! 

Stellvertretend für das gesamte „Pfarrhausteam“ wünsche ich Frau 
Klein alles Gute und einen guten Start in die neue Lebensphase des 
wohlverdienten Ruhestands. Vor allem aber eine stabile Gesundheit, 
die es ihr ermöglicht, all das zu tun, was sie sich vorgenommen hat 
oder schon immer machen wollte, vor allem aber den reichen Segen 
Gottes! 
Christian Nötzel, Pfarrer 
  
Abschied 
Was bedeutet dieses Wort „ Abschied“ für mich! 
Man verabschiedet sich von einem lieben Menschen, von Tieren, von 
täglichen Dingen des Lebens. Ich verabschiede mich nach 28 Jahren 
vom Pfarrbüro in Eschbach. Es war eine interessante als auch lehr-
reiche Zeit. Es gab viele Höhepunkte, nette Begegnungen, habe viel 
Freude als auch Leid erfahren. Habe viele Menschen kennen gelernt, 
musste mich auch von vielen verabschieden. 

Ich gehe jetzt in den „ Ruhe / Unruhestand “ und freue mich auf den 
neuen Lebensabschnitt, werde aber auch sicher manches vermissen. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. 

Regina Klein 
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Aus dem Pfarrgemeinderat 
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 16.07.2020 be-
schlossen, dass in den Stiftungsrat, dem kraft Amtes Pfarrer Christian 
Nötzel und der Vorsitzende des Pfarrgemeinderats Günther Klaus-
mann angehören, fünf weitere Personen gewählt werden sollen.  

Gewählt wurden Volker Grefen (Heitersheim), Bernhard Wehrle (Bug-
gingen), Konrad Triebswetter (Ballrechten-Dottingen), Manfred Rie-
ber (Sulzburg) und Christoph Leu (Eschbach). Zum stellvertretenden 
Vorsitzenden des Stiftungsrats wurde Konrad Triebswetter gewählt.  
Christine Roth und Verena Haas werden die Seelsorgeeinheit im De-
kanatsrat vertreten. 

Außerdem wurde festgelegt, dass folgende Ausschüsse gebildet 
werden sollen: Caritas, Öffentlichkeitsarbeit (Kircheblättle) und Ju-
gend. Mitarbeiter sind hier herzlich willkommen. 

Hinsichtlich der Raumplanung „Kirchenentwicklung 2030“ votierte 
das Gremium mehrheitlich für eine „Pfarrei neu“ in den Grenzen des 
heutigen Dekanats Breisach-Neuenburg.    

Aus Gründen der Zweckmäßigkeit (Ferien–Laufzeit des Pfarrblattes) 
stimmte der Pfarrgemeinderat dem Vorschlag von Pfarrer Nötzel zu, 
den derzeitigen Gottesdienstplan bis zum 04.10.2020 zu verlängern. 
  
Entdeckergottesdienst 
Wir entdecken unsere Seelsorgeeinheit ...  
Das Team der Entdecker-Gottesdienste plant derzeit die nächste 
Staffel für das neue Schuljahr. Doch schon vor dem ersten Gottes-
dienst wird es eine Besonderheit geben. In den Sommerferien könnt 
ihr auf der Homepage www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de schon 
einen Vorgeschmack darauf bekommen. Schaut also immer mal wie-
der darauf und lasst euch überraschen. 
  
Impulse 
Mit den Sommerferien endet das Angebot der Impulse. Herzlichen 
Dank an das gemischte Team der Seelsorgeeinheit Markgräflerland 
und Seelsorgeeinheit Heitersheim, die uns wöchentlich mit Ihren 
Gedanken zu den Sonntagslesungen bereichert haben!  
  
Tag der Ewigen Anbetung 
In Heitersheim findet am Dienstag, 11.08.2020, der Tag der Ewigen 
Anbetung von 09.00 bis 10.00 Uhr in St. Bartholomäus statt.  
  
Aufnahme Marias in den Himmel 
Das Hochfest der Aufnahme Marias in den Himmel feiern wir am 
Samstag, 15.08.2020 um 18.00 Uhr mit einer Heiligen Messe in Bug-
gingen. Die Kräuterbüschel werden in der Messfeier gesegnet.  
  
Ministranten der Seelsorgeeinheit – Workshop - 
Wann? Am 05.09.2020 von 10:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Wo? Im Pfarrhof und Pfarrhaus in Heitersheim 
Wer? Ministranten, Lagerkinder und wer sonst noch Lust dazu hat 
(Alter von 9 bis 15 Jahre) 

Was mitbringen? Vesper für mittags und einen Trinkbecher 
Wir, die Ministranten der Seelsorgeeinheit Heitersheim, laden Dich 
ganz herzlich zu einem großartigen Tag im Heitersheimer Pfarrhof 
ein. Bei verschiedenen Workshops kannst du von Fußball über Yoga, 
Batik oder Henna Tattoos in viele Bereiche reinschnuppern, etwas 
Neues lernen oder einfach nur Spaß haben. Du solltest gut gefrüh-
stückt haben, denn nach einer Kennenlernrunde geht es auch gleich 
los mit den Workshops. Wir werden eine Mittagspause einlegen, in 
welcher wir zusammen vespern, ehe es am Nachmittag mit dem Pro-
gramm weitergeht. Zum Abschluss planen wir am Abend zusammen 
zu grillen.  

Bitte meldet euch bis 29.08.2020 an (im Pfarrbüro Heitersheim oder 
per mail an m.vierneisel@seelsorgeeinheit-heitersheim.de). Wir freu-
en uns darauf, einen unvergesslichen Tag mit dir zu verbringen. 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
•	 Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Einschränkungen wieder für 

den Publikumsverkehr geöffnet. Damit es nicht zu längeren War-
tezeiten kommt, bitten wir um vorherige Terminabsprache. Bitte 
denken Sie an den Mund-Nasen-Schutz. 

 
Telefon 07634/551615 
Email: kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Informieren Sie sich bitte auch über unsere Homepage – dort finden 
Sie auch Impulse, Angebote und Anregungen. 

www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de
Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim:
Montag bis Freitag  9:00 – 11:00 Uhr  
Montag bis Donnerstag  14:00 – 16:00 Uhr  

Während der Sommerferien bleibt das Pfarrbüro nachmittags 
geschlossen. (30.07. – 11.09.2020) 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu spre-
chen oder uns eine Email zu schicken. Wir melden uns schnellstmög-
lich. Unsere Pfarrbüros in Ballrechten und Eschbach bleiben derzeit 
für den Publikumsverkehr geschlossen.  
  
 

Evang. Pfarramt Heitersheim
Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 9.8. 
10.30   Uhr Gottesdienst in Heitersheim, Barbara Heuberger 
  
Sonntag, 16.8. 
19.00   Uhr Gottesdienst im Freien in Gallenweiler, Vera J. Rosalowsky 
  
Nachgedacht 
Alle reden von Freiheit. Alle wollen frei sein. Freiheit ist ein hohes 
Gut. Es ist ein gutes Recht, für sie zu streiten und manchmal sogar 
Pflicht für sie zu „kämpfen“, wenn sie bedroht oder grundlos einge-
schränkt wird. Freiheit ist ein hohes Gut. Frei sein bedeutet aber auch 
eine große Verantwortung haben. Das wird leider oft vergessen.  

„Ein Christenmensch ist ein freier Herr über alle Dinge und nieman-
dem untertan. Ein Christenmensch ist ein dienstbarer Knecht aller 
Dinge und jedermann untertan.“ So hat Martin Luther es vor 500 Jah-
ren formuliert. Das klingt altmodisch und widersinnig, heißt aber in 
unsere Zeit übersetzt: Alles sagen können, aber nicht müssen. (Fast) 
Alles tun können, aber nicht müssen. (Fast) Alles haben können, aber 
nicht alles besitzen müssen. 

Aber auch: Nicht alles hinnehmen, weil es schon immer so war. Nicht 
zu allem schweigen, was lautstark vorgetragen wird. Nicht mitma-
chen, was Ungerechtigkeit und Unfrieden fördert. 

An dieser Art Freiheit wollen und müssen wir uns als Gemeinde und 
als Einzelne messen lassen. Dafür bieten wir auch weiterhin Raum für 
neue Ideen und Projekte. Dafür brauchen wir Menschen, die mitden-
ken und mithelfen. Dafür brauchen wir SIE. 

Falls Sie eigene Ideen, Lust, Zeit und Fähigkeiten haben, melden Sie 
sich direkt, telefonisch, per email – wie auch immer. Nachgedacht 
und mitgemacht. Nur beides zusammen macht Sinn. 
  
Was glauben Sie? 
Alle, die interessiert sind, mit anderen darüber ins Gespräch zu 
kommen, sind herzlich eingeladen zum nächsten Treffen am Don-
nerstag, den 6. August um 19.30 Uhr im Lindenhof des Malte-
serschlosses. (Bunte Fähnchen weisen den Weg ab der Einfahrt zu 
den Werkstätten). Weisheitsgeschichten aus verschiedenen Kulturen 
und Religionen werden zu Gehör gebracht. Jede/r kann selbst wel-
che mit- und einbringen. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt, da wir vor Ort in Räumlichkeiten ausweichen können. Corona 
bedingte Maßnahmen werden selbstverständlich eingehalten. 
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Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
Urlaub im Pfarrbüro: In der Zeit vom 11. - 28.8. ist das Pfarrbüro 
nicht besetzt! 

Unterer Gallenweiler Weg 2, 79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: derzeit bitte nur nach teleofni-
scher Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder mobil 0170 - 15 10 954 
  
Pfadfinder Heitersheim:  
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein (I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): info@ibrvb.de 
Homepage: www.pfadfinder-heitersheim.de 
 
 

Info-Ecke
 Ferienjobangebot – Grünanlagenpflege 
(m/w/d) 
Der Abwasserzweckverband Staufener Bucht sucht in den Sommer-
ferien Schülerinnen / Schüler ab 16 Jahren für die Grünanlagenpfle-
ge auf der Verbandskläranlage in Breisach-Grezhausen. 

Arbeitszeiten in. d. Regel von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 39 h/Woche, 
mindestens vier Wochen. 

Interessenten melden sich bitte im Technischen Büro des Verbands 
unter Tel. Nr. 07633/92339-0 oder per Mail an info@azv-staufe-
ner-bucht.de. 
  
 

Informations- und Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung und ihre  
Angehörige des Caritasverbandes  
Freiburg-Stadt e.V. in Heitersheim 
Beratung über finanzielle Fragen, Persönliches Budget, Information 
über geeignete Wohnformen und Wege in ein selbstbestimmtes Le-
ben, Unterstützung bei Antragstellung. Sprechzeiten: Mittwoch von 
14-16 Uhr und nach Vereinbarung. Im Stühlinger 14, 79423 Heiters-
heim, Telefon ( 0761) 20 89 29-16, ambulante-dienste-beratung@
caritas-freiburg.de, Terminvereinbarung erwünscht. 
 
 

DRK-Fitnessgymnastik in Bad Krozingen ab 
jetzt im Kurpark 
Unter besonderen Schutzvorkehrungen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie startete am Dienstag, die Fitnessgymnastikgym-
nastik mit der Übungsleiterin Dr. Tamara Dajanev. Das beliebte An-
gebot, das bis jetzt im Albaneum, in Bad Krozingen stattfand, wurde 
jetzt ins Freie verlagert und findet immer dienstags von 18 bis 19 
Uhr im Musikpavillon im Kurpark Bad Krozingen statt. Die Fitness-
gymnastik ist speziell auf die Bedürfnisse der Generation 55plus 
zugeschnitten und bietet die Möglichkeit sich entsprechend für das 
Alter fit zu halten. Das Gesundheitskonzept der DRK-Bewegungs-
programme sieht unter anderem das Führen einer Anmeldeliste, die 
Begrenzung der Teilnehmerzahl auf 20 Personen und die Einhaltung 
der Abstandsgebote vor.

 Wer sich näher über die DRK-Fitnessgymnastik informieren möchte, 
kann sich via E-Mail an die Übungsleiterin Dr. Tamara Dajanev, T.Da@
gmx.de, oder telefonisch an die DRK-Servicestelle Seniorenarbeit, 
07631/1805-15, wenden. 

Geld oder Gutschein 
Seit wenigen Tagen ist das Gesetz zur freiwilligen Gutscheinlösung 
bei Pauschalreisen in Kraft. Wir erklären, was die Neuerung für Ver-
braucher bedeutet.
•	 Viele Verbraucher mussten wegen der Covid-19-Pandemie ihre 

Reise stornieren, oft gibt es Probleme mit der Rückzahlung
•	 Um die Tourismusbranche zu unterstützen plante die Bundesre-

gierung zunächst eine verpflichtende Gutscheinlösung, diese ist 
nun freiwillig

•	 Individualreisende stehen weiter ohne Sicherheit da

Ob Badeurlaub in Spanien, Roadtripp in den USA oder Städterei-
se nach Wien: Zahlreiche Urlauber konnten oder wollten in den 
letzten Wochen ihre Reise nicht antreten. Auf die Rückzahlung 
der Anieter warten viele oft vergeblich, teilweise gab es statt 
Geld nur einen Gutschein. Nun tritt das Gesetz zur Abmilderung 
der COVID-19-Pandemie im Pauschalreisevertragsrecht in Kraft. 
Pauschalreisende können sich zwischen insolvenzgesichertem 
Gutschein und Geld entscheiden, Individualreisende haben wei-
terhin keine Sicherheit.  
Bereits vor der Gesetzesänderung waren Anbieter zur Rückzahlung 
verpflichtet und durften nur freiwillige Gutscheine herausgeben. 
„Positiv für Verbraucher ist, dass diese freiwilligen Gutscheine nun 
abgesichert sind“, sagt Oliver Buttler, Reiserechtsexperte der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. Für Verbraucher bedeutet 
die Änderung im Pauschalreiserecht konkret: Wenn sie ihre Pauschal-
reise wegen der Covid-19-Pandemie stornieren wollen oder müssen, 
haben sie weiterhin das Recht, sich zwischen einem Gutschein oder 
der Rückzahlung des bereits gezahlten Reisepreises zu entscheiden. 
„Der Reiseveranstalter muss ausdrücklich auf dieses Wahlrecht hin-
weisen,“ betont Buttler. 

NEu: Abgesichert gegen Insolvenz des Anbieters 
„Gerade, weil die Reisebranche durch Corona so stark betroffen ist, 
haben viele Urlauber Sorge, dass ihr Reiseanbieter insolvent wird 
und sie dann weder eine Reise antreten noch ihr Geld zurückbe-
kommen können,“ weiß Buttler. Die jetzt beschlossenen freiwilli-
gen Gutscheine sind durch den Bund gegen Insolvenz abgesichert. 
Das heißt: Erhalten Verbraucher im Rahmen eines Insolvenzverfah-
rens vom Reiseanbieter nur einen Teil des Gutscheinwerts zurück, 
erstattet die Bundesrepublik Deutschland den restlichen Teil der 
Vorauszahlungen. „Pauschalreisende, die sich für einen Gutschein 
entscheiden, werden bei einer Insolvenz des Anbieters nun nicht be-
nachteiligt“, sagt er. Für welche Lösung Verbraucher sich letztendlich 
entscheiden, bleibt ihnen überlassen. 

Alte Gutscheine umtauschen 
Verbraucher, die für ihre wegen Corona ausgefallene Reise bereits ei-
nen Gutschein erhalten haben, sollten den Reiseveranstalter auffor-
dern, den Gutschein entsprechend des neuen Gesetzes anzupassen 
oder umzutauschen. „Diese Gutscheine sind dann auch gegen eine 
Insolvenz des Anbieters vollständig abgesichert“, so der Reiserechts-
experte. Für Übermittlung, Ausstellung oder Einlösen des Gutscheins 
darf der Anbieter keine Kosten verlangen. Wichtig außerdem: aus 
dem Gutschein muss hervorgehen, dass er aufgrund der Pandemie 
ausgestellt wurde. Denn diese Gutscheine verlieren spätestens zum 
31.12.2021 ihre Gültigkeit, Reisende können dann verlangen, dass 
der Anbieter ihnen unverzüglich bereits geleistete Vorauszahlungen 
zurückerstattet, wenn der Gutschein noch nicht eingelöst wurde. 

Individualreisende weiterhin schlechter gestellt 
Weiterhin ohne Absicherung sind jedoch Individualreisende, also 
Urlauber, die Flug und Hotel einzeln und auf eigene Faust gebucht 
haben. „Sie bleiben auch nach Inkrafttreten der neuen Gesetzestexte 
rechtlich deutlich schlechter gestellt als Pauschalreisende“, kritisiert 
Buttler. Da sie bei der Buchung keinen Reisesicherungsschein be-
kommen, haben sie auch kein Anrecht auf einen abgesicherten Gut-
schein. „Ihnen bleibt derzeit nur zu hoffen, dass sie ihr Geld zurück-
bekommen und dass der Anbieter nicht insolvent geht. Das muss 
dringend verbessert werden,“ fordert er. Generell prangert Buttler 
an, dass Anbieter sowohl bei Pauschal- als auch bei Individualreisen, 
die Rückzahlung lange herauszögern oder komplett verweigern. Er 
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rät Verbrauchern in solchen Fällen ein Mahnverfahren gegen die An-
bieter einzuleiten. 

LINKS ZUM THEMA 
•  Pauschalreise wegen Corona storniert: Gutscheine annehmen? htt-

ps://www.vz-bw.de/node/47492 

•  Online-Seminar „ Ihre Fragen zu Reiserücktritt und Veranstaltungs-
ausfall“ (nächster Termin: 30. Juli) 

Für weitere Informationen  
Oliver Buttler | Abteilungsleiter Telekommunikation, Internet, Verbrau-
cherrecht, Tel. (0711) 66 91-30, buttler@vz-bw.de  
Niklaas Haskamp | Pressestelle,Tel. (0711) 66 91-73, presse@vz-bw.de 
  
 
IHK-Umfrage: 

Größter Konjunktureinbruch seit der Finanzkrise 
Regionale Wirtschaft verzeichnet aufgrund der Corona-Krise 
massive Einbrüche 
  
Die langen Jahre des wirtschaftlichen Aufschwungs am Oberr-
hein haben mit der Covid-19-Pandemie sowie den getroffenen 
Maßnahmen zu ihrer Eindämmung ein jähes Ende gefunden. 
Zwar ist die Region Südlicher Oberrhein insgesamt weniger 
stark betroffen, dennoch verzeichnen 37 Prozent der von der 
IHK befragten Unternehmen eine schlechte Geschäftslage. Ei-
nen derartigen Sturz hat es bei der Geschäftslage bisher noch 
nie gegeben.  
  
Nie zuvor hat eine Krise die Geschäftslage der Unternehmen so ab-
rupt in den Keller gerissen, wie es ab März dieses Jahres der Fall war. 
Von 33 Punkten stürzt der Index der Geschäftslage auf -17 Punkte ab. 
Einen ähnlich tiefen Stand hat der Index bisher nur auf dem Höhe-
punkt der globalen Finanzkrise 2009 und zu Zeiten der Rezession der 
Jahre 2002/2003 verzeichnet. Einen Sturz um 50 Punkte im Vergleich 
zur vorausgegangenen Befragung hat es bei der Geschäftslage je-
doch bisher noch nie gegeben. Nur noch 22 Prozent der Unterneh-
men bezeichnen die eigene Geschäftslage als gut, für 39 Prozent ist 
sie hingegen schlecht. „Der Abstieg erfolgte mit der Covid-19-Pan-
demie viel stärker und schneller als während der Finanzkrise. Und 
während 2009 vor allem die Finanzen und Industrie betroffen wa-
ren, schlägt die Krise nun quasi über alle Branchen hinweg ein. Da-
her führt an einer tiefen Rezension kein Weg vorbei“, sagt Dr. Steffen 
Auer, Präsident der IHK Südlicher Oberrhein bei der Präsentation der 
Ergebnisse der IHK-Konjunkturumfrage zum Sommer 2020.  

Während die plötzlichen Verwerfungen die Wirtschaft hart getroffen 
haben, stellt sich vor allem die Frage nach der konjunkturellen Erho-
lung. Hier schrauben die Unternehmen ihre Erwartungen zurück: der 
Index der Geschäftserwartungen verliert 32 Punkte und landet nun 
bei -20 Punkten. In Folge der schlechten Geschäftslage und der von 
Pessimismus geprägten Geschäftserwartungen fällt der IHK-Kon-
junkturklimaindex auf 82 Punkte und damit auf den tiefsten Stand 
seit elf Jahren. Auch der Arbeitsmarkt ist von dem Einbruch betrof-
fen. Unternehmen legen ihre Pläne zur Personalanwerbung zunächst 
auf Eis. So fällt der Index der erwarteten Beschäftigung mit -28 Punk-
ten weit in den negativen Bereich. Gerade einmal acht Prozent der 
Unternehmen wollen in der Krise ihren Personalstamm erweitern. 
Demgegenüber stehen 36 Prozent, die einen Stellenabbau planen. 
Die Arbeitslosenquote im Kammerbezirk hat sich in Folge der Krise 
ebenfalls erhöht: lag sie zu Jahresbeginn noch bei 3,5 Prozent, waren 
im Juni schon 4,1 Prozent arbeitslos gemeldet. „Die Anmeldung von 
Kurzarbeit, einfachere Kreditvergaben und Zuschüsse wie die So-
forthilfe haben noch geholfen, diese Zahl abzupuffern“, ergänzt Dr. 
Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein. 
Deutliche Zurückhaltung ist zudem bei Investitionen zu spüren. Nur 

noch 14 Prozent der Betriebe planen, ihre Investitionen auszuwei-
ten. Demgegenüber stehen 40 Prozent, die diese verringern werden. 
Bei der Frage nach wirtschaftlichen Risiken dominiert nicht wie in 
den vergangenen Jahren der Fachkräftemangel. Stattdessen berei-
ten nun vor allem die Nachfrageausfälle den Unternehmen Sorgen. 
So schnellt die Sorge um die Inlandsnachfrage von 44 Prozent zu 
Jahresbeginn auf 63 Prozent hoch, jene um die Auslandsnachfrage 
von 26 Prozent auf 39 Prozent. Beim Blick in die Branchen zeigen 
sich klare Unterschiede: die Lage bei den Dienstleistern scheint et-
was weniger dramatisch. „Hierbei muss berücksichtigt werden, dass 
zu den Dienstleistern auch die Bauwirtschaft zählt, die weniger be-
troffen scheint“, erläutert Auer. Für große Teile der Händler hatte die 
Covid-19-Pandemie ebenfalls schwere Auswirkungen. Teilt man die 
Branche allerdings in Groß- und Einzelhandel auf, zeigen sich große 
Unterschiede hinsichtlich der Lagebewertung. Während im Groß-
handel nur 21 Prozent der Betriebe eine schlechte Geschäftslage an-
geben, ist es im Einzelhandel jedes zweite Unternehmen. 

Schwere Einbußen verzeichnet die Industrie. Der weltweite Einbruch 
der Nachfrage führt zu einem Absturz des Index der Geschäftslage 
von 22 auf -38 Punkte – der tiefste Wert seit der globalen Finanz-
krise und der bisher abrupteste Rückgang des Index. Hier ergeben 
sich jedoch innerhalb der Branche große Unterschiede. „Während 
es den Zulieferern im Baugewerbe gut geht, verzeichnen die Ma-
schinenbauer und Zulieferer der Autoindustrie große Einbußen. Die 
Krise hat den bevorstehenden Wandel der Automobilbranche hin 
zur Elektrifizierung stark beschleunigt“, weiß Stephan Wilcken, Ge-
schäftsführer von Südwestmetall für die Bezirksgruppe Freiburg. An-
ders als im Gebiet Rhein-Neckar oder dem Stuttgarter Raum sei die 
Lage schwierig, aber noch nicht dramatisch.  In der Ortenau standen 
Industriebetriebe vor weiteren Herausforderungen. „In der Hochzeit 
der Corona-Krise bestand das Hauptproblem darin, Arbeitskräfte aus 
dem Elsass zu beschäftigen. Es gab drei bis vier verschiedene For-
mulare und wöchentlich änderten sich die Bestimmungen dafür. Da 
das Elsass besonders stark von der Ausbreitung der Pandemie be-
troffen war, verzeichneten wir außerdem im eigenen Betrieb nach 
sechs Wochen einen Krankenstand von 20 Prozent“, erzählt Andreas 
Truttenbach, Geschäftsführer von RMA Rheinau.  

Der größte Leidtragende der Krise ist jedoch das Hotel- und Gast-
gewerbe. Hier bezeichnen 85 Prozent der Unternehmen die eige-
ne Geschäftslage als schlecht. „Während des Lockdowns gab es 
fast keinen Umsatz. Dies führte beim Hotel Stadt Freiburg und im 
Colombi zu einem Umsatzrückgang von 48 Prozent“, berichtet Ge-
schäftsleiterin Dr. Kirsten Moser. Nach dem Lockdown muss in der 
Region differenziert werden zwischen Betrieben auf dem Land und 
Stadthotels. „Während kleinere Einheiten auf dem Land und auch 
Ferienwohnungen es einfacher haben und wieder mehr Besucher 
verzeichnen, sieht die Lage in der Stadt dramatisch aus. Tagungen, 
Kongresse, Veranstaltungen sind eingebrochen, es kommen keine 
Busreisegruppen oder ausländische Patienten. Das führt zu massi-
ven Einbußen“, erklärt Moser. 

Abschließend warf der IHK-Präsident noch einen Blick über den 
regionalen Tellerrand. „60 Prozent der Im- und Exporte macht die 
deutsche Wirtschaft mit anderen EU-Ländern. Daher brauchen wir 
ein Gesamtprogramm an Wirtschaftshilfen für Europa, das nicht nur 
Darlehen, sondern auch Zuschüsse für die Länder beinhaltet, die mit 
uns Handel treiben“, erklärt Auer. Somit könnte die Krise auch eine 
Chance bieten: „Jetzt wäre die ideale Gelegenheit, Europa weiterzu-
entwickeln und gemeinsam auch als europäischer Wirtschaftsraum 
mehr zusammen zu wachsen.“  
  
  
Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland 
Tel. 0761/3858-105 
olga.heiland@freiburg.ihk.de 
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Suche Gewerbegrundstück 
1.000 - 1.500 qm zum Kauf. 

Tel.: 0 76 36 / 788 28 65  •  Mobil: 0176 - 64 14 58 14 

Wir machen Urlaub
In der Zeit vom

17.08. bis zum 28.08.2020 
bleibt unsere Praxis

geschlossen.
Die Vertretung übernimmt:

Dr. Messmer in Schliengen, Telefon 0 76 35 / 92 28
Zahnärztlicher Notdienst, Telefon 01803 - 22255541

Ab dem 31.08. sind wir wieder für Sie da. 

Bleiben Sie alle gesund und passen Sie auf sich auf!
Zahnarztpraxis Dr. Loretta Leta-Kolb

Schafgasse 1, 79426 Buggingen, Tel. 07631 /135 42
www.zahnarztpraxis-buggingen.de



Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. A. Hegel - Daniel Hegel

Liebe Patienten,
unsere Praxis bleibt vom 07.08.2020 bis einschließlich 

28.08.2020 geschlossen.

Vertretung:    Dr. Grether, Heitersheim, Tel.: 6 95 37 77 
                     Dr. Hartmann, Heitersheim, Tel.: 22 65
                     Dr. Summ-Beck, Buggingen, Tel.: 0 76 31 / 1 45 44
                     und die Ärzte der Umgebung

Wir stellen ein:

Schlosser - Schweißer MAG m/w/d

Wir bieten eine Lehrstelle als 

Industriemechaniker m/w/d an.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
info@kms-rinklin.de

KMS Rinklin GmbH 
Freiburger Straße 10 | 79427 Eschbach 
Tel. 07634/505488-0 | Fax 07634/505488-20 | www.kms-rinklin.de 

Stadtvillen Heitersheim, Kirchgasse 11

Die Müller Grundstücksverwaltung GmbH & Co. KG 
vermietet noch 4 Wohnungen mit 3 - 4 Zimmer, 
mit ca. 87 m² - 120 m² und KFZ-Stellplätze.

Energiebedarfsausweis liegt vor: 
Haus A:  Bedarf 31,0 kWh / (m² a), 
Haus B:  Bedarf 20,9 kWh / (m² a),

Energieträger beider Häuser: Wärmepumpe + Erdgas E

Ihre Anfrage senden Sie bitte an: info@mim-ug.de
oder telefonisch: 07 61 - 88 78 93 0
Website: www.mueller-immobiliengruppe.de






